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Zur Gemeinderatssitzung

am Dienstag, 6. Februar 2018, um 19 Uhr,
in der Wiesentalhalle Weiterdingen,
laden wir Sie hiermit freundlich ein.

1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sit-

zung am 16.01.2018
3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen

Sitzung am 09.01.2018
4. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen

Sitzung am 16.01.2018
5. Entgegennahme von Spenden
6. Erweiterung der Peter-Thumb-Schule Hilzingen

- Vorstellung der aktuellen Kostenentwicklung
- Beschlussfassung über die geplanten Ausführungsstandards

7. Durchführung des Hegau-Bike-Marathons am 13. Mai 2018
- Antrag auf Genehmigung und Anhörung gemäß § 29

(2) StVO
8. Kindergartenangelegenheiten

Zeitlich befristete Schaffung von Kindergartenplätzen für
Kinder ab dem dritten vollendeten Lebensjahr im Kinder-
garten Riedheim

9. Wärmelieferung durch die solarcomplex AG in Weiter-
dingen und Schlatt a. R.
- Beratung und Beschlussfassung über die von der solar-

complex AG vorgeschlagenen Vertragsanpassungen
10. Neubau Feuerwehrgerätehaus Hilzingen/Arbeitsvergaben

LV 27 Schlauchpflegeeinrichtung
LV 34 Gitterrost Waschhalle

11. Vorkaufsrecht gem. § 24 BauGB
- Flst.-Nr. 475/2, Bahnholzstraße, Gemarkung Schlatt a. R.

12. Bekanntgaben der Verwaltung
13. Fragemöglichkeit für Gemeinderäte
14. Fragemöglichkeit für Einwohner

Rupert Metzler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Freunde fürs Leben

Chorgemeinschaft Duchtlingen Weiterdingen
blickt auf ein Erfolgsjahr zurück

Duchtl./Weiterdingen. Die
erste Zeile des Eröffnungsliedes
der Chorgemeinschaft stand als
»roter Faden« über dem gesam-
ten Ablauf der Jahreshauptver-
sammlung des MGV Duchtlin-
gen und des MGV Liederkranz
Weiterdingen, die in vollkom-
mener organisatorischer Har-
monie zwischen beiden Verei-
nen zum Jahresbeginn im Gast-
haus »Linde« in Duchtlingen
stattfand.

Die gemeinsame Jahreshaupt-
versammlung, die abwechselnd
in einem Jahr in Duchtlingen
und dann wieder in Weiterdin-
gen stattfindet, war gut be-
sucht. Der jeweilige veranstal-
tende Verein trägt auch das ge-
meinsame Protokoll vor, was
Schriftführer Günter Schoch
auch mit Freude und Stolz und
kleinem Augenzwinkern gerne
tat. Die lange Reihe von erfolg-
reichen Veranstaltungen, Kir-
chengesängen und Ständchen
zeigt das rege Vereinsleben in
einer jetzt bereits über zehnjäh-
rigen intakten und überaus för-
derlichen Chorgemeinschaft.

Anschließend präsentierten
die Kassenwarte Günter Abrell
für Duchtlingen und Markus
Vestner für Weiterdingen die
soliden Haushalte und wurden
von den Kassenprüfern entlas-
tet. Im Bericht stellte Guido Oel-
ke als Dirigent der Chorgemein-
schaft die »Freude an der Mu-

sik« in den Mittelpunkt seiner
Ausführungen. Guido Oelkes
äußerst erfolgreiche Dirigenten-
tätigkeit wurde auch durch ei-
nen 87-prozentigen Gesamt-
probenbesuch bestätigt, was
auch mit Blick auf den hohen Al-
tersdurchschnitt des Chores
eine ausgesprochen beeindru-
ckende Leistung ist.

Die Neuwahlen brachten für
Duchtlingen zwei in ihren Äm-
tern mit 100-prozentigem Er-
gebnis bestätigte Vorstandmit-
glieder, nämlich als Vorsitzen-
der Stefan Graf und Notenwart
und Stimmenausschussmitglied
Martin Schnatterer jeweils für
ihre gute Arbeit eine erfolgrei-
che Wiederwahl. Für Weiter-
dingen standen keine Neuwah-
len an, da die Gesamtvorstand-
schaft in seltener Kontinuität im
Vorjahr bestätigt worden war.
Als Vorgriff auf die große Eh-
rung durch den Badischen Sän-
gerbund ließ man Helmut Mohr
für 60 aktive Sängerjahre hoch-
leben und für 30 Sängerjahre
wurden Markus Vestner, Bern-
hard Schäfer und Dieter Mohr
ausgezeichnet.

Dank einer straffen Führung
durch die Tagesordnungspunk-
te konnte die einträchtig und er-
folgreich verlaufene Versamm-
lung mit Dankesworten der bei-
den Vorsitzenden Stefan Graf
und Rainer Worbs dann auch
bald abgeschlossen werden.
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Engagierte Persönlichkeit
Ehrenmedaille für Guido Oelke

Hilzingen. Guido Oelke aus
Duchtlingen erhielt die Ehren-
medaille der Gemeinde Hilzin-
gen beim Neujahrsempfang
2018. Gemeinderat Peter Graf
freute sich sehr, für diese vielsei-
tig ehrenamtlich engagierte
Persönlichkeit die Laudatio hal-
ten zu dürfen. Guido Oelke war
immer schon musikalisch und ist
seit er 17 Jahre alt ist, Organist
in der Duchtlinger Kirche.
»Auch wenn man ihn nicht
sieht, spürt und hört man, wie er
seinen eigenen schwungvollen
Stil in die Melodien einbringt«,
beschrieb Peter Graf seinen
Cousin, der nach seinem Theo-
logie- und Schulamtsstudium in
Freiburg wieder nach Duchtlin-
gen zurückkehrte und in Kon-
stanz und später in Singen als
Lehrer tätig ist.

Mit einem Schmunzeln berich-
tete Peter Graf davon, wieviel
Zeit der Lehrer »übrig« hatte,

um all die umfangreichen Tätig-
keiten, die er neben seinem Be-
ruf ausführte, zu bewältigen.
Dirigent des Wollmatinger Kir-
chenchors bis 2001, Leiter des
Hilzinger Kirchenchors bis heu-
te, seit 1990 Organist in Ducht-
lingen, 25 Jahre Mitglied im
Pfarrgemeinderat, seit 1997 Di-
rigent des Männergesangver-
eins Duchtlingen und seit 2006
auch des Weiterdinger Männer-
gesangvereins und der damit
gegründeten Chorgemein-
schaft, seit 2011 Sänger beim
Konstanzer Vokal-Ensemble,
um nur einige zu nennen, war
seine Freizeitbeschäftigung.

»Jetzt bin ich aber froh, dass
Guido die Zeit gefunden hat,
heute seine wohlverdiente Eh-
rung der Gemeinde Hilzingen
entgegenzunehmen«, beende-
te Peter Graf seine Laudatio, der
schon befürchtet hatte, dass der
Geehrte lieber eine Runde lau-

fen oder auf dem Fahrrad eine
kleine Tour fahren würde, wo er
seinen Ausgleich findet und die

nötige Energie tankt, um die
vielseitigen Aufgaben mit voller
Hingabe zu erfüllen.

Guido Oelke (Mitte) durfte beim diesjährigen Neujahrsempfang
die Ehrenmedaille der Gemeinde von Gemeinderat Peter Graf
(Laudator) und Bürgermeister Rupert Metzler in Empfang neh-
men.

Echte Weiterdingerin
Ehrenmedaille für Sandra Schlatter

Hilzingen. Sandra Schlatter
aus Weiterdingen erhielt die Eh-
renmedaille der Gemeinde Hil-
zingen für ihre jahrzehntelan-
gen Verdienste um das Vereins-
wesen. Gemeinderätin Doris
Buhl hielt die Laudatio für die
»echte Weiterdingerin«, die ih-
ren Wohnsitz »vor« dem Stoffel
sieht. Bei Sandra Schlatter verei-
nen sich die Eigenschaften eines
Nachwuchses aus einem bäuer-
lichen Betrieb, der immer ein
Bild für das Ganze hat, nicht auf-
gibt und eine Arbeit immer zu
Ende führt. »Der Musikverein
Weiterdingen ist für sie ein gu-
tes Stück Familie.«, beschrieb
die Laudatorin die Geehrte, die
mit neun Jahren ihre musikali-
sche Ausbildung an der Quer-
flöte begann. Nachdem sie aktiv
ins Orchester aufgenommen
wurde, arbeitete sie als Mento-
rin und Ausbilderin für die Zög-
linge an der Querflöte in der
Weiterdinger Halle oder im
Schulhaus. Neben der musikali-
schen Ausbildung organisierte

sie auch Ausflüge für die Ju-
gendlichen, die sie verantwor-
tungsvoll betreute und zum Bei-
spiel bei einem einsetzenden
Gewitter vom Zeltlager vorsorg-
lich in die Halle »umsiedelte«
und so die besorgten Eltern
schnell beruhigen konnte. Nach
der Ausbildung »Dirigent im
Blasorchester« in Villingen-
Schwenningen dirigierte sie 23
Jahre lang die verschiedenen Ju-
gendblasorchester des Weiter-
dinger Musikvereins. Seit sechs
Jahren dirigiert sie die Big-Band
»Extraschicht« in Weiterdingen.

Mit ihrer »Frohnatur« hat sie
knapp 100 jugendliche Musike-
rinnen und Musiker, teilweise
unterstützt durch die Musik-
schule Westlicher Hegau, aus-
gebildet, die Jungmusiker auf
die verschiedenen Jungmusiker-
leistungsabzeichen vorbereitet,
ist seit 22 Jahren aktiv in der
Vorstandschaft tätig, über-
nimmt Registerproben, vertritt
den Dirigenten bei Proben und
Auftritten und ist damit eine

Stütze des Musikvereins Wei-
terdingen.

Ihre Familie dient ihr als Kraft-
quelle und die vielen privaten
festen Freundschaften, die aus
dem Musikverein entstanden

sind, empfindet sie als beson-
ders wohltuend. »Alles in allem
kann ich sagen, das Energiebün-
del Sandra Schlatter ist nicht zu
bremsen.«, beschloss Doris Buhl
ihre Laudatio.

Sandra Schlatter (Mitte) durfte beim diesjährigen Neujahrsemp-
fang die Ehrenmedaille von Gemeinderätin Doris Buhl, die die
Laudatio auf die Geehrte hielt, und Bürgermeister Rupert Metz-
ler entgegennehmen.
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Nur ein Kegler ...
Bürgerpreis für herausragende sportliche Leistungen geht an Daniel Schmid

Hilzingen. Der Bürgerpreis der
Gemeinde Hilzingen für heraus-
ragende sportliche Leistungen
wurde beim diesjährigen Neu-
jahrsempfang an Daniel Schmid
verliehen. Er ist amtierender
Deutscher Meister und Vize-
Weltpokalsieger im Sportke-
geln. Mit neun Jahren packte
ihn die Begeisterung zum Ke-
geln und er fing mit dem regel-
mäßigen Training bei der Sport-
kegelgemeinschaft 77 Singen
an, konnte Gemeinderätin Ma-
rianne Guthoff berichten, die
sich freute, die Laudatio auf den
26- jährigen Mitbürger aus
Riedheim halten zu dürfen. Bei
Harald Walz, ebenfalls aus Ried-
heim, der sein Talent früh er-
kannte, trainierte er bis zum
Jahre 2013. Marianne Guthoff
hob deutlich die Unterschiede
zwischen Sportkegeln, wie es
Daniel Schmid betreibt und
Hobbykegeln, bei dem es in ers-
ter Linie um Geselligkeit und
Spaß geht, hervor. Bei den
Wettkämpfen wird nach den

Regeln des internationalen
Spielsystems gekegelt. »Vor
den Wettkämpfen trainiert Da-
niel 5 mal die Woche im Fitness-
studio, zusätzlich sind regelmä-
ßig Lehrgänge mit der National-
mannschaft angesetzt, wo im
Schwimmen, Rudern, Laufen,
Fahrradfahren und natürlich Ke-
geln Kondition aufgebaut
wird«, beschrieb die Laudatorin
die sportlichen Leistungen des
jungen Mannes und zählte da-
bei die lange Liste seiner zahlrei-
chen Erfolge und Siege auf. Da-
niel Schmid verfüge über eine
mentale Stärke, die es ihm er-
mögliche, gut mit Druck umzu-
gehen. Zu den Meisterschaften
im In- und Ausland begleiten
und unterstützen ihn seine El-
tern und geben ihm familiären
Rückhalt.

Sehr sympathisch und be-
scheiden sagte der Geehrte von
sich: “Ich habe zwar Titel, aber»
eigentlich bin ich nur ein Kegler
- ich kann es halt vielleicht etwas
besser als andere«.

Der Bürgerpreis der Gemeinde Hilzingen »für herausragende
sportliche Leistungen« wurde Daniel Schmid (Mitte) verliehen.
Gemeinderätin Marianne Guthoff, die die Laudatio hielt, über-
reichte gemeinsam mit Bürgermeister Rupert Metzler den Preis.

Keine starren Strukturen
Bürgerpreis für die ehrenamtliche Betreuung von Flüchtlingen

geht an »Initiative Offenes Hilzingen«

Hilzingen. »Die einen machen
sich Gedanken und Sorgen, wie
man mit einer Situation umge-
hen könnte - andere handeln«.
So beschrieb Bürgermeister Ru-
pert Metzler in seiner Laudatio
die zu ehrende Gruppe: Die »In-
itiative Offenes Hilzingen« er-
hielt beim diesjährigen Neu-
jahrsempfang den Bürgerpreis
der Gemeinde Hilzingen für ihr
ehrenamtliches Engagement
um die Betreuung von Flüchtlin-
gen. Geehrt würde damit eine
Gruppe, eine Idee, eine innere
Haltung, so Metzler weiter, der
von den Anfängen der Initiative
im Frühjahr 2015 berichtete, als
der Syrienkrieg tobte und eine
Flut von Flüchtlingen auf dem
Weg nach Europa war. Andreas
Schmid kam damals zum Rat-
haus-Chef, um mitzuteilen, dass
er sich gerne für die Betreuung
von Flüchtlingen engagieren
würde. »Und das zu einem Zeit-
punkt, wo wir noch nicht wuss-

ten, wie wir mit dieser Flücht-
lingssituation umgehen sollen«.
Für die Initiative, die sich schnell
um den Gründer bildete, stand
fest, dass es keine starren Struk-
turen, keinen Verein geben soll,
sondern einfach eine Gruppe

Menschen, die sich um Men-
schen kümmert. Derzeit sind 70
Personen in der Gemeinde Hil-
zingen untergebracht, die von
der Initiative betreut werden.
Bürgermeister Rupert Metzler
betonte, dass eine Gemeinde-

verwaltung nicht in der Lage sei,
diese Menschen so zu betreuen,
ohne die Mithilfe und dieses En-
gagement dieser Mitbürgerin-
nen und Mitbürger. Er dankte
deshalb herzlich für dieses Zei-
chen der Menschlichkeit.

Den Bürgerpreis der Gemeinde Hilzingen durfte die »Initiative Offenes Hilzingen« für die ehren-
amtliche Betreuung von Flüchtlingen entgegennehmen.
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Kameradschaft neu belebt
Jahreshauptversammlung des Musikvereins Weiterdingen

Weiterdingen. Die Jungmusi-
ker Anna Weck, Leonie Mohr,
Hanna Britsch, Marie Greuter,
Svenja Raible, Florian Raible
und Luca Albrecht eröffneten
am vergangenen Freitag in der
Pfarrscheune Weiterdingen die
Jahreshauptversammlung des
Musikvereins Weiterdingen.
Der Vorsitzende Simon Riedin-
ger begrüßte die anwesenden
Ortschafts- und Gemeinderäte,
die Vertreter der anderen örtli-
chen Vereine, die aktiven und
passiven Mitglieder des Vereins
sowie alle Ehrenmitglieder. Er
übergab das Wort an den schei-
denden Schriftführer Tobias
Dreher, der über die Höhepunk-
te wie die »Après-Schür-Party«
und das Maibaumstellen, Be-
such der Dietldorfer und 1. Mai-
Fest, Probewochenende und
den Musikherbst sowie weitere
Aktivitäten der 60 Musiker/-in-
nen im vergangenen Jahr be-
richtete. Im Anschluss daran
gab die Kassiererin Sabine We-
ber genauestens Auskunft über
den aktuellen finanziellen Status
des Vereines, der im vergange-
nen Jahr, trotz einiger Ausgaben
für Instrumente, einen ordentli-
chen Kassenstand und guten
Gewinn im Jahresabschluss ver-
zeichnen konnte. Sie betonte,
das finanzielle Polster am Jah-
resende sei unter anderem den
großzügigen Spenden treuer
Ehrenmitglieder und auch akti-
ver Musiker zu verdanken. Kas-
senprüfer Gerhard Greuter be-
scheinigte eine tadellose Füh-
rung der Konten und Bücher.

Jugenddirigentin Norma Kreß
konnte über musikalische und
kameradschaftliche Aktivitäten
des Jugendblasorchesters »No-
tenchaoten« berichten. Bei der
Jugendarbeit wurde sie tatkräf-
tig von Fabian Leibach, Rebecca
Wick, Annika Jeck und Lisa Loh-
ner unterstützt. Auch die Big-
Band »Extraschicht« unter der
Leitung von Vizedirigentin San-
dra Schlatter hatte im Jahr eini-
ge Auftritte bestritten, darunter
bei der Gewerbeschau in Hilzin-
gen.

Dirigent Andreas Jeck äußerte
sich über die Auftritte und das
Konzert 2017 positiv und be-

lohnte die fleißigsten Probebe-
sucher. Den Probenwanderpo-
kal erhielt in diesem Jahr die jun-
ge Flötistin Lea Oostinga mit
nur zwei Fehlproben. Sie teilt
sich den ersten Platz des flei-
ßigsten Probenbesuchs mit den
beiden Trompetern Karl Leiber
und Nico Albrecht. Jeck musste
ansonsten den Probenbesuch
bemängeln, da dieser leider kei-
ne Verbesserungskurve nach
oben zeigte. Jedoch sind die
MusikerInnen bei sämtlichen
Auftritten und vielen Arbeits-
einsätzen wieder zuverlässig da-
bei gewesen. Schließlich folgte
der Bericht des Vorsitzenden Si-
mon Riedinger, der mit seiner
Rückschau auf das vergangene
Jahr zufrieden ist. Im vergange-
nen Jahr durften die MusikerIn-
nen an vielen runden Geburts-
tagen teilnehmen und musizie-
ren, was die Kameradschaft aufs
Neue wieder sehr positiv belebt
hat. Der Vorsitzende dankte al-
len sehr herzlich für ihren Ein-
satz und der Vorstandschaft für
die gute Zusammenarbeit.

Nun führte Ortsvorsteher
Egon Schmieder die Neuwahlen
und die wichtige Entlastung des
Vorstandes durch. Hier tritt Kla-
rinettistin Nathalie Dreher in die
Fußstapfen des Schriftführers
Tobias Dreher. Raphael Mayer
wird als stellvertretender Vorsit-
zender wiedergewählt. Nach
den Wahlen kündigte der Vor-

sitzende die Ehrung verdienter
Musiker an und bedankte sich
vorab mit einigen Weinpräsen-
ten für die Treue der folgenden
Musiker: Florian Leiber (10-jäh-
rige Mitgliedschaft); Manuela
und Petra Reithinger (20-jähri-
ge Mitgliedschaft). Jessica
Fichtner wird für 25-jährige
Mitgliedschaft geehrt und zum
Ehrenmitglied ernannt. Seit 40
Jahren ist die Klarinettistin Sigrid
Schellhammer bereits dem
MVW treu. Der stellvertretende
Vorsitzende Raphael Mayer
wird mit 10 Jahren Mitarbeit in
der Vorstandschaft zum Ehren-
mitglied ernannt. Wie immer
werden die genannten Musiker
am Musikherbst im Oktober im
festlichen Rahmen des Musik-
herbstes durch einen Vertreter
des Blasmusikverbandes He-
gau-Bodensee gebührend ge-
ehrt werden.

Der Tagesordnung folgend
schloss die Versammlung mit
dem Punkt »Wünsche und An-
träge«, wobei mit zahlreichen
Wortmeldungen die Vorsitzen-
den der befreundeten Vereine
Einladungen zum Musikspielen,
Dank für gute Zusammenarbeit
und Glückwünsche ausspra-
chen. Der stellvertretende Vor-
sitzende Raphael Mayer dankte
dem Vorsitzenden Simon Rie-
dinger für das vergangene Jahr
und hofft weiterhin auf produk-
tive Kameradschaft.

(Von rechts): Tobias Dreher (Schriftführer), Vorsitzender Simon
Riedinger, stellvertretender Vorsitzender Raphael Mayer,Sigrid
Schellhammer, Manuela Reithinger, Petra Reithinger, Sandra
Schlatter und Florian Leiber.

Burghalle Riedheim

Kleider- und
Spielzeugbörse

Riedheim. Am Samstag, 24.
Februar, findet von 9 bis 11 Uhr
die nächste Börse für Kinderbe-
kleidung und Zubehör in der
Burghalle statt. Schwangere
können ab 8.30 Uhr, unter Vor-
lage eines Mutterpasses, in Be-
gleitung des Partners in Ruhe
stöbern kommen. Im Oberge-
schoss wird zusätzlich noch eine
Selbstanbieterbörse angeboten.
Angenommen werden nur sau-
bere, modische und gut erhalte-
ne Frühlings- und Sommerbe-
kleidung in Größe 50 bis 176,
sowie Kinderwagen, Autositze,
Umstandsmode und Spielzeuge
aller Art. Die Annahme der
Ware ist am Freitag, 23. Febru-
ar, von 15 bis 16 Uhr. Auszah-
lung und Rückgabe der nicht
verkauften Artikel ist am Sams-
tag von 16 bis 16.30 Uhr.

Für Selbstanbieter findet der
Aufbau am Samstag, 24. Febru-
ar, ab 8 Uhr statt. Zehn Prozent
des Umsatzes fließen einem ge-
meinnützigen Zweck zu. Weite-
re Info unter www.Kleiderboer
se-riedheim.jimdo.com.

Rathaus Hilzingen

Öffnungszeiten
über Fasnacht

Hilzingen. Am Schmutzigen
Dunschtig, 8. Februar, und Ro-
senmontag, 12. Februar, bleibt
das Rathaus den ganzen Tag ge-
schlossen. An den übrigen Fas-
nachtstagen gelten die norma-
len Öffnungszeiten.

Tagesmütterverein

Sprechstunde
im Februar

Hilzingen. Die nächste Sprech-
stunde des Tagesmüttervereins
findet am Dienstag, 6. Februar,
von 10 bis 11 Uhr, im Rathaus
Hilzingen, Trauzimmer, statt.

Kontakt: Tagesmütterverein
Landkreis Konstanz, Beratungs-
stelle Singen, Telefon 07731/
793982 (Donnerstag von 9 bis
12 Uhr); Geschäftsstelle Radolf-
zell-Böhringen, Kabisländer 7,
Telefon 07732/823388-0.
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Jetzt anmelden!
Lizzanofahrt vom 23. bis 26. März

Hilzingen. Die Gemeinde Liz-
zano in Belvedere (Italien) hat
sich 2017 erfolgreich um ein
EU-Projekt beworben, das es
den beiden Partnergemeinden
erlauben wird, eine Veranstal-
tung im März 2018 in Lizzano
durchzuführen, bei der Hilzin-
ger Bürgerinnen und Bürger teil-
nehmen können. Durch die fi-
nanzielle Unterstützung der EU
werden die Fahrtkosten kom-
plett übernommen.

Bei dem Projekt handelt es sich
um das Programm »Europa für
Bürgerinnen und Bürger«, das
zur Stärkung vorhandener Part-
nerschaften führen soll.

Das Partnerschaftskomitee or-
ganisiert hierzu die Fahrt, die
von Freitag, 23., bis Montag,
26. März, stattfinden wird und
zu der alle Hilzinger Bürgerin-
nen und Bürger herzlich einge-
laden sind teilzunehmen.

Auf dem Programm steht
hauptsächlich die große Ab-
schlussveranstaltung am Sams-
tagabend zum EU-Projekt mit
geselligem Rahmenprogramm.
Am Sonntag ist ein Ausflug nach
Bologna mit Besuch des »fico
world eataly«, ein Gastronomie-

park, wo man italienische Spe-
zialitäten der Region erleben
kann (www.eatalyworld.it), ge-
plant. Alternativ kann man am
Corno alle Scale Skifahren ge-
hen. Erwartet wird hier der Be-
such des weltberühmten Skifah-
rers Alberto Tomba, der sicher-
lich einige Tricks beim Skifahren
auf Lager hat. Für alle, die we-
der nach Bologna noch Skifah-
ren möchten, findet sich mit Si-
cherheit eine andere Beschäfti-
gung in dem idyllischen Ört-
chen Lizzano in Belvedere.

Die Fahrtkosten im modernen
Reisebus werden vom Zuschuss
der EU finanziert. Die Kosten
pro Teilnehmer für Übernach-
tung und Verpflegung belaufen
sich auf 165 Euro. Kinder unter
drei Jahren frei, unter neun Jah-
ren 50 Prozent und unter 13
Jahren 30 Prozent Ermässigung.

Interessierte können sich ver-
bindlich für diese Reise anmel-
den. Nach der schriftlichen An-
meldung (siehe unten) erhält
man eine Rechnung.

Weitere Informationen unter
Telefon 07731/3809-23 oder
im Internet unter www.hilzin
gen.de.

�

Fr 02.02. Biomüll

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Müllab-
fuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731/
9315-61, www.mzv-hegau.de.

Gelbe Säcke sind im Rathaus, Bürgerbüro, EG, erhältlich.

Abfuhrtermine

Müll-Tipps und Hinweise

Die Abfuhr der Blauen Tonne erfolgt durch die Firma REMONDIS
Süd GmbH. Reklamationen bei beschädigten Tonnen direkt beim
Müllabfuhr-Zweckverband, Telefon 07731/9315-61 oder -65.
Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt durch die MZV-Dienst-
leistungs-GmbH Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/9315-61
oder -65.
Ausgabe der Gelben Säcke in haushaltsüblichen Kleinmengen
während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Hilzingen, EG
Bürgerbüro.
Glascontainer: Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn und
entsorgen Ihr Altglas nur werktags zwischen 7 und 12 sowie
zwischen 13 und 20 Uhr. Die Glascontainer werden durch die
Firma REMONDIS Süd GmbH geleert.
Entsorgung von Elektronikschrott-Großgeräten,
Kühl- und Gefriergeräten, Bildschirmen und Sperrmüll
In der Mitte des Abfallkalenders finden Sie neben den Anmelde-
karten für Elektronikschrott-Großgeräte, Kühlgeräte und Bild-
schirme zwei Karten zur Anmeldung Ihres Sperrmülls. Sie erhalten
vom Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen schrift-
lich innerhalb von vier bis sechs Wochen den Abholtermin mitge-
teilt. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abfallka-
lender.

»Schlatter Allerlei«
Am Fasnachtssonntag
in der Alpenblickhalle

Schlatt a. R. Jeder wusste es,
die Zeit zwischen Weihnachten
und Fasnacht ist dieses Jahr sehr
knapp. Man wollte zeitig mit
den Proben fürs »Schlatter Al-
lerlei« beginnen, doch vor
Weihnachten war die Lust auf
Proben nicht sehr groß.

Doch nun laufen sie auf Hoch-
touren und im Bürgerhaus ge-
ben sich die einzelnen Gruppie-
rungen an manchen Abenden
die Türklinke in die Hand. So
können die Schlatter am Fas-
nachtssonntag, 11. Februar, um
20 Uhr in der Schlatter Alpen-
blickhalle zum »22. Schlatter Al-
lerlei« wieder ein ansprechen-
des Programm mit Gesang, Tän-
zen, Sketchen und sonstigem
Klamauk bieten. Der Musikver-

ein unter Leitung von Erwin
Gebhart wird das Programm mit
stimmungsvoller Musik umrah-
men. Dabei muss der Dirigent
mit dem Umstand leben, dass
seine Register während des Pro-
gramms nicht immer optimal
besetzt sind, weil viele Musiker
auch auf der Bühne stehen. Dies
trifft auch beim Wirtschaftsper-
sonal zu. Einige der Akteure ver-
tauschen für ihren Auftritt die
Arbeitsschürze mit dem Büh-
nenoutfit.

Dennoch hoffen die Schlatter
mit ihrem »Allerlei« wiederum
an die Erfolge der vergangenen
Jahre anknüpfen zu können und
wünschen sich viele Besucher
von auswärts, die die Halle fül-
len.
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Hilzingen
Schmutzige Dunschtig, 8. Februar
6.00 Uhr Wecken, anschließend Frühstück

8.30 Uhr Befreiung Kindergarten Zum Staufen
9.15 Uhr Befreiung Kindergarten St. Elisabeth

10.00 Uhr Befreiung Peter-Thumb-Schule
11.00 Uhr Stürmung des Rathauses
14.00 Uhr Narrenbaumumzug
14.11 Uhr Narrenbaumstellen auf dem neuen Dorfplatz

mit den Staufenholzern
Fasnetfritig, 9. Februar
20.11 Uhr Holzerparty im Alten Rathaus Hilzingen

Eintritt ab 18 Jahren, Gästezahl ist beschränkt
Fasnetsunntig, 11. Februar
11.00 Uhr Fasnachtparty auf dem Schulhof/neuer Dorfplatz
14.00 Uhr Umzug, anschließend Guggenauftritte auf der

Showbühne sowie Party im Partyzelt
Fasnetzieschtig, 13. Februar
18.00 Uhr Fasnachtsverbrennung am Pfiffikus Bahnhöfle

anschließend Bewirtung

Binningen
Motto: »Manege frei im Fasnetzirkus«
Schmutzige Dunschtig, 8. Februar

5.61 Uhr Zusammenkunft der Hudupfen
6.02 Uhr Allgemeines Wecken im Dorf und Außenstellen
9.32 Uhr Befreiung und Entlassung der Kinder

10.01 Uhr Abfahrt in den Wald zum Narrenbaum holen
13.32 Uhr Narrenbaumunzug durch das Dorf,

Start Kreuzung Staigstraße/Engelweg
Anschließend Baumstellen bei Tschoggi’s Narren-
baumloch durch die Bommseckel
Danach Kinderball und närrisches Treiben in der
Hohenstoffelnhalle, Verteilen von Wurst und
Wecken an die Kinder

19.27 Uhr Hemdglonkerrhythmusumzug, offenes Spielen
für alle Kinder mit Percussioninstrumenten,
Treffpunkt am Narrenbaum
Anschließend Hemdglonkerball in der Hohen-
stoffelnhalle. Für Stimmung sorgen die DJ's
»Schnürle und Schnur« / Eintritt koscht nünt

Fasnetfritig, 9. Februar
10.01 Uhr Aufräumen der Hohenstoffelnhalle
18.59 Uhr Generalprobe für den Bunten Abend
Fasnetsamschtig, 10. Februar
19.29 Uhr 37. Bunter Abend des SV Binningen in der

Hohenstoffelnhalle, anschließend Tanz
Fasnetsunntig, 11. Februar
10.01 Uhr Aufräumen der Hohenstoffelnhalle
Rosenmäntig, 12. Februar
14.01 Uhr Rosenmontagsumzug in Binningen, anschließend

buntes Programm in der Hohenstoffelnhalle
Fasnetzieschtig, 13. Februar
10.01 Uhr Aufräumen der Hohenstoffelnhalle
18.59 Uhr Fasnachtsbeerdigung am Narrenbaum

Schlussrummel in der Krone

Duchtlingen
Narrengruppe Bodensprenger
Schmutzige Dunschtig, 8. Februar

6.00 Uhr Wecken im Dorf, anschließend Frühstück in
der »Linde«

9.30 Uhr Kindergarten- und Schulbefreiung
anschließend närrisches Treiben und
Verköstigung in der Turnhalle

12.00 Uhr Mittagessen in der Linde
13.30 Uhr Narrenbaumumzug und Narrenbaumstellen

anschließend närrisches Treiben in der »Linde«
19.00 Uhr Hemdglonkerumzug und Hemdglonkerball mit

Hemdglonkerprämierung in der Turnhalle
Fasnetsunntig, 11. Februar

Teilnahme am Umzug in Hilzingen
ab 17 Uhr Närrisches Treiben in der Turnhalle Duchtlin-

gen mit traditionellem Hördöpfelessen
18.30 Uhr Tanz mit Guido Heidenreich, Eintritt frei
Rosenmäntig, 12. Februar

Teilnahme am Umzug in Gottmadingen
ab 20 Uhr Rosenmontag-Party in der Turnhalle Duchtlingen

Partymusik mit DJ »TeeCee«, Bar und viel
Stimmung! Einlass ab 16 Jahre, Eintritt 4 Euro

Fasnetzieschtig, 13. Februar
14.00 Uhr Familienmittag für Jung und Alt bei Kaffee

und Kuchen, Wurstsalat, Turnhalle
20.00 Uhr Schlussrummel mit Alleinunterhalter Johannes

Kern und anschließender Fasnetbeerdigung,
Turnhalle Duchtlingen, Eintritt frei

Riedheim
Motto: »Einfach ka jeder!«
Schmutzige Dunschtig, 8. Februar

5.59 Uhr Wecken durch die Castellaner
Treffpunkt am Narrenbaumloch

7.09 Uhr Frühstück und Frühschoppen auf der Empore
(nicht nur für Narren)

8.53 Uhr Machtübernahme Rathaus, Kindergarten, Schule
9.57 Uhr Großer Sport- und Intelligenzwettkampf der

Großkopfeten, Kindergärtnerinnen und Lehrer,
vor der Halle gibt es Wurst und Wecken für den
Narrensamen

11.33 Uhr Närrisches Mittagessen in den Narrenbeizen
»Freihof« und »Sonne«

Narrenfahrpläne



Donnerstag, 1. Februar 2018 Seite 9

13.03 Uhr Feierliche Begrüßung des Narrenbaums beim
»Haus Heller« durch alle Riedheimer Narren
Umzug zum Narrenbaumloch mit Zimmer-
mannsgilde, Castellanern und Struelis. Anschlie-
ßend Narrenbaumstellen beim Rathaus

13.56 Uhr Wieberfasnet und Kindernachmittag in der Hal-
le. Mit vielen Spielen und Unterhaltung, sowie
Kaffee und Kuchen und, und, und…

18.59 Uhr Hemdglonkerumzug (bitte Krachinstrumente al-
ler Art und Laternen mitbringen) - Treffpunkt
am Narrenbaum

20.02 Uhr Hemdglonkerball auf der Empore mit DJ »Party«,
Saft- und Cocktailbar und Auftritt der Guggen-
musik »Piraten-Band« (Eintritt frei)

Fasnetsamschtig, 10. Februar
20.01 Uhr Bunter Abend in der Halle unter Mitwirkung der

örtlichen Vereine, anschließend Tanz und Un-
terhaltung mit »Daniel Keller«”

Fasnetsunntig, 11. Februar
14.00 Uhr Umzug in Wutöschingen (Burggarde, Zimmer-

männer, Castellaner und Struelis)
Rosenmäntig, 12. Februar
14.00 Uhr Umzug in Binningen (Burggarde, Zimmermän-

ner, Castellaner und Struelis)
17.00 Uhr Fasnachtsparty in der Halle auf der Empore mit

DJ Nikolas und Auftritt der Guggenmusiken
»Piraten-Band« und »X-PLOSIV« (Eintritt frei)

Fasnetzieschtig, 13. Februar
14.03 Uhr Kaffee und Kuchen für Jung und Alt in der Nar-

renbeiz »Freihof«
19.58 Uhr Kehraus mit feierlicher Fasnachtsbeerdigung in

der Narrenbeiz »Sonne«

Schlatt am Randen
Schmutzige Dunschtig, 8. Februar
ab 9 Uhr Treffen in der Narrenbeiz, Clubheim des SVS

9.30 Uhr Schülerbefreiung und anschließende Absetzung
der Ortsverwaltung im Bürgerhaus, anschlie-
ßend kulinarische Verköstigung im Clubheim

12.00 Uhr Abfahrt in den Wald zum Narrenbaumfällen
14.00 Uhr Narrenbaumumzug Aufstellung beim ehemali-

gen Zollhaus
anschließend Fasnet im Bürgerhaus

19.00 Uhr Hemdglonkerumzug, Aufstellung beim Narren-
baum, anschließend Fasnet im Bürgerhaus

Fasnetsunntig, 11. Februar
14.00 Uhr Teilnahme der Musik und »Schlatter Chriesi«

am Umzug in Hilzingen
20.00 Uhr Großer Bunter Abend »22. Schlatter Allerlei«

in der Alpenblickhalle Schlatt am Randen

Narrenfahrpläne

Fasnetzieschtig, 13. Februar
14.00 Uhr Kinderumzug, Aufstellung beim Narrenbaum

anschließend Kinder-Programm mit vielen be-
kannten Kinderstars in der Alpenblickhalle
Die Kinder erhalten die Märkle für Wurst und
Fanta während des Umzugs durch das Dorf!

17.00 Uhr Narrenbaumfällen, Ausklang mit Fasnetverbren-
nung

Weiterdingen
Motto: »Alles stellt sich hinnä a, jetzt isch
ersch mol d`Fasnet dra!«
Samstag, 3. Februar
20.00 Uhr Motto-Nacht
Schmutzige Dunschtig, 8. Februar

6.00 Uhr Wecken - Treffpunkt Narrenbaumloch
9.00 Uhr Pfarrscheune geöffnet
9.30 Uhr Rathaus, Kindergarten schließen

14.00 Uhr Narrenbaumumzug
19.00 Uhr Hemdglonkerumzug, anschließend Hemdglon-

kerball in der Aprés-Schür
(Veranstalter Musikverein Weiterdingen)

Fasnetfritig, 9. Februar
16.00 Uhr Halle richten für Sonntag,

anschließend Generalprobe
18.29 Uhr Frauenfasnacht in der Pfarrscheune,

(Frauengemeinschaft Weiterdingen-Binningen)
21.00 Uhr Gaudi in der Aprés-Schür/MV Weiterdingen)
Fasnetsamschtig, 10. Februar
14.11 Uhr Umzug in Höchenschwand
Fasnetsunntig, 11. Februar
15.30 Uhr Närrischer Nachmittag in der Wiesentalhalle
Rosenmäntig, 12. Februar
14.30 Uhr Großer Rosenmontagsumzug in Weiterdingen

anschließend Kindernachmittag in der Halle
20.00 Uhr Beizenfasnacht in »Lander’s Stube«
Fasnetzieschtig, 13. Februar
10.00 Uhr Fähnle abhängen
19.00 Uhr Fasnachtsverbrennung - anschließend Penner-

fest beim Narrenbaum
Aschermittwoch, 14. Februar
11.00 Uhr Aufräumen rund um den Narrenbaum

Treffpunkt immer am Narrenbaum beziehungsweise Nar-
renbaumloch
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5. Februar
Löwy, Werner
Oberbrühlstr. 3, Schlatt a. R. 70 Jahre
6. Februar
Clauß, Hans
Mühlenstr. 8b, Hilzingen 80 Jahre
7. Februar
Bohlinger, Augustine
Hohenhöwenstr. 13, Hilzingen 80 Jahre

Unsere Jubilare

Mottonacht, NV Epfelbießer Weiterdingen, Samstag, 3. Fe-
bruar, 20 Uhr, Wiesentalhalle Weiterdingen
Vortrag: »Neues Ehrenamt und bürgerschaftliches Engage-
ment in Kirche, Verein und Kommune«, Bildungswerk Hilzin-
gen, Montag, 5. Februar, 19.30 Uhr, Pfarrer-Geißler-Haus
Fasnächtlicher Nachmittag, Katholische Kirchengemeinde
Hohenstoffen-Hilzingen, Seniorenwerk Peter und Paul, Mitt-
woch, 7. Februar, 14.30 Uhr, Kirchenkeller Hilzingen
Weitere Fasnachtstermine siehe Narrenfahrpläne

Terminplaner

Schwarzwaldverein
Tengen

Wanderhock
Hegau. Der Schwarzwaldver-

ein Tengen trifft sich zum Wan-
derhock heute, Donnerstag, 1.
Februar, um 19 Uhr im Gasthaus
»Kranz« in Büßlingen. Gäste
sind herzlich willkommen. Info
bei Walter Zepf, Tel. 07736/
98871.

Eine Schneeschuh-Wande-
rung des Bezirks D-H-B wird je
nach Schneelage im Schwarz-
wald oder in der Schweiz am
Samstag, 17. Februar, angebo-
ten. Anmeldung und Informa-
tionen bei Zita Muffler, Tel.
07533/1894.

Feuerwehrsenioren

Nächster Treff
Hilzingen. Der nächste Treff

der Feuerwehrsenioren ist am
Montag, 5. Februar, um/ab 18
Uhr im Restaurant »DiVino«.

Der März-Hock mit Frauen
und den Feuerwehrfrauen ist
am Montag, 5. März, um 19 Uhr
in »Schnebles Dünnenstube« in
Duchtlingen. Treffpunkt ist um
18.30 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus Hilzingen (Fahrgemein-
schaften/Fahrservice) bezie-
hungsweise um 19 Uhr bei
Schnebles. Anmeldung bitte bis
20. Februar bei Walter Fechtig
(fechtig@gmx.net, Tel. 0179/
3923694 oder 07731/63333).

Fanfarenzug Castellaner

Bunter Abend
Riedheim. Der Fanfarenzug

Castellaner Riedheim lädt am
Samstag, 10. Februar, 20 Uhr,
zu seinem alljährlichen Bunten
Abend in der Burghalle zu Ried-
heim ein. Die Burggarde, die
Klavbach Struelis, die Riedhei-
mer Zimmermannsgilde, die
Freiwillige Feuerwehr Ried-
heim, der Kirchenchor, der SV
Riedheim sowie die Castellaner
und weitere Darsteller schnüren
mit über 60 Akteuren ein prall
gefülltes Paket an Unterhaltung
und guter Laune.

Für die musikalische Unterhal-
tung während und nach dem
Programm sorgt dieses Jahr
wieder Daniel Keller. In der Bar
liefert DJ »Äffle« die tanzbaren
Beats bis in den Morgen.

Einlass ist ab 18.30 Uhr (reser-
vierte Plätze müssen bis 19 Uhr
eingenommen werden).

Narrenverein Epfelbießer

Märchen-Nacht
Weiterdingen. Am Samstag,

3. Februar, findet wieder die tra-
ditionelle Motto-Nacht des Nar-
renvereins Epfelbießer in der
Wiesentalhalle in Weiterdingen
statt. Dieses Mal steht alles un-
ter dem Motto »Märchen« mit
»Sound & Light by Moonlight
Events«, Guggenmusiken, Show-
tanz und Hexenkessel-Bar.

Hallenöffnung ist um 20 Uhr,
Eintritt 5 Euro. Nur Verkleideten
wird Einlass gewährt.

MV/Seniorengruppe

Närrischer Hock
Hilzingen. Die Senioren des

Musikvereins Hilzingen treffen
sich zusammen mit Ehefrauen
und Angehörigen die Lust auf
Fasnacht haben, am Schmutzi-
gen Dunschtig, 8. Februar,
nachmittags, zur Aufstellung
des Narrenbaumes am Dorf-
platz. Anschließend geht es ins
»Laurentius-Stüble« zum ge-
mütlichen Beisammensein mit
fröhlicher Unterhaltung. Närri-
sche Kleidung sowie kleine Auf-
tritte in Wort, Gesang oder Mu-
sik sind gerne erwünscht. Das in
den letzten Jahren besuchte Lo-
kal im Kernort hat an diesem
Tag geschlossen, so sind Fahrer
Innen, die alkoholfreie Getränke
bevorzugen, mit ihren Pkws zur
Hin- und Rückfahrt zum Lau-
rentiushof gefragt.

Am Donnerstag, 8. März, sind
die Senioren beim Kompost-
werk Singen zu einer Betriebs-
führung eingeladen. Abfahrt ist
um 14.45 Uhr. Weil dazu vorab
die Teilnehmerzahl angegebe-
nen werden soll, liegt bei Erwin
Wieser (Telefon 07731/12374)
bis zum 24. Februar eine Liste
zur Eintragung bereit.

Montag, 5. Februar

Senioren-
stammtisch

Binningen. Der nächste Se-
niorenstammtisch findet am
Montag, 5. Februar, statt. Treff-
punkt ist ab 15 Uhr im Gasthaus
»Hellas Krone«. Da es mit Rie-
senschritten auf die Fasnet zu-
geht, sind Vorträge oder Sket-
che gern gesehen. Es werden
auch entsprechende Lieder ge-
sungen.

HGV-Frauengruppe

Fasnächtlicher
Nachmittag

Hilzingen. Zu einem fasnächt-
lichen Nachmittag beim Senio-
renwerk St. Peter und Paul trifft
sich die Frauengruppe des
Haus- und Gartenvereins am
Mittwoch 7. Februar, um 14.30
Uhr im Kirchenkeller.

Riedheimer Narren

Seenarrentreffen
Riedheim. Am kommenden

Wochenende beteiligen sich die
Struelis gemeinsam mit der
Burggarde und dem Fanfaren-
zug am Seenarrentreffen in
Kaltbrunn. Los geht es am Frei-
tag, 2. Februar, um 17.30 Uhr in
Riedheim an der Burg. Es fährt
jeweils ein Bus um 0.00 Uhr und
um 1 Uhr zurück nach Riedheim.

Am Sonntag, 4. Februar, fah-
ren auch die Zimmermänner mit
nach Kaltbrunn. Hier geht es um
11 Uhr in Riedheim an der Burg
los. Zurück geht es um 18 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr

Probenplan
Hilzingen: Montag, 5. Febru-

ar, Zug 1 Defi, 19.30 Uhr.
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Kirchennachrichten

Evangelische Kirchengemeinden im Hegau

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen
Friederike-Fliedner-Gemeinde Tengen
Pfarramt: Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten: Di/Fr/ 9:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 15:30 - 18 Uhr
Gem.-sekretärin: Birgitt Fehrle
Pfarrer: Joachim von Mitzlaff
KGR-Vorsitzender Hilzingen: Gerald Beisel
KGR-Vorsitzende Tengen: Elke Luckner
Tel. 07731-64514 / Fax 07731-64517
Email: kontakt@evki-hilzingen.de
Homepage: www.evki-hilzingen.de

Donnerstag, 01. Februar 2018
09.30 Uhr, Hilzingen, Krabbelgruppe
15.00 Uhr, Hilzingen, Café zum »Guten Hirten«
17.30 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
Gruppe Vorschulkinder und Klassen 1 und 2 mit Andrea Jäckle
18.15 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
Kinder der 3. und 5. Klasse mit Andrea Jäckle
19.00 Uhr, Hilzingen, Probe Jugendchor mit Andrea Jäckle

Sonntag, 04. Februar 2018
09.15 Uhr, Tengen, Gottesdienst (Liturgieteam: Herr Hen-
nings/Herr Höhn)
10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst (Liturgieteam: Herr Hen-
nings/Herr Höhn)

Dienstag, 06. Februar 2018
20.00 Uhr, Hilzingen, Probe Belcanto-Chor

Krabbelgruppe in Hilzingen
Unsere Krabbelgruppe lädt Sie und Ihr Kind herzlich ein. Wir
treffen uns jeden Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum im Hanfgarten 10 (außer in den
Schulferien). Wir singen, basteln, wir lesen Geschichten und
spielen mit unseren Kindern. Alle Kleinen und Großen (ab circa
6 Monate) sind bei uns herzlich willkommen!
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, Telefon 07731/64514

Immer mittwochs
9.30 Uhr, English 4 Tots in Hilzingen, 0 bis 3 Jahre, kostenfrei
Wir laden alle Kinder von 0 bis 3 Jahren ganz herzlich zu unserer
Englischen Sing- und Spielgruppe ein. Ob von Eltern, Großeltern,
Tagesmüttern, Babysittern o.a. begleitet - jeder ist willkommen.
Hier lernen die Kinder die Laute und Melodie der englischen
Sprache. Wir benutzen Alltagsgegenstände und Materialien wie
Bälle, Klötze, Tücher, Fallschirm, Instrumente, Bücher uvm., die
Sprache lebendig zu machen. Bei den vielen Liedern und tradi-
tionellen Reimen, Fingerspielen, Tänzen, Bewegungsabläufen
uvm. prägen die Tots die kleinsten Unterschiede der Laute ein.
Mit vielen Wiederholungen und geregeltem Ablauf der Stunde
fühlen die Tots sich wohl und kommen immer wieder sehr ger-
ne. Mit diesem frühen Start haben die Tots die allerbesten
Chancen, später Englisch fehlerfrei zu sprechen.
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 9.30 bis 10.30 Uhr im
evangelischen Gemeindezentrum, Hanfgarten 10 in Hilzingen.
Kontakt: Yvette Jilg, Telefon 0175/5226115 oder 07731/69453.

Krabbelgruppe in Tengen
Die Krabbelgruppe Tengen trifft sich immer mittwochs von
10 bis 11.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Tengen,
Marktstr. 14. Wir wollen uns in den 90 Minuten austauschen,
mit den Kindern singen, spielen, uns bewegen und gemeinsam
Spaß haben. Alle Kinder bis 3 Jahre sind mit ihrer Mama/Papa/
Oma/Opa ... herzlich willkommen. Die Konfession spielt keine
Rolle. Interesse? Kontakt: Simone Engesser, Telefon 9247632.

Die evangelische Kirchengemeinde Hilzingen führt auch in
diesem Jahr eine Spendensammlung durch. Wir bitten die

Gemeindemitglieder zur Unterstützung des »Tafel-Laden«
in Singen um eine Geld und/oder Kaffeespende. Die Spende
kann während der üblichen Bürozeit oder bei Gerald Beisel ,
Hinter Bühl 18 in Hilzingen abgegeben werden.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Kirchengemeinderäte und Vakanzpfarrer Joachim von Mitzlaff

Ökumene
Bildungswerk Hilzingen:
Montag, 05. Februar 2018, 19.30 Uhr
Pfarrer-Geißler-Haus, Peter-Thumb-Straße 2, Hilzingen
Neues Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement in
Kirche, Verein und Kommune/Referent: Karl Seiler, Hilzingen
Fast jeder zweite Baden-Württemberger engagiert sich in seiner
Freizeit ehrenamtlich für andere. Zu diesem Ergebnis kommt der
jüngste deutsche Freiwilligensurvey, eine Erhebung des Deut-
schen Zentrums für Altersfragen in Berlin. Baden-Württemberg
liegt damit in der Spitzengruppe der Bundesländer. Die Zahl der
Engagierten im Land steigt seit Jahren stetig an: von 41 Prozent
im Jahr 2009 auf 48,2 Prozent im Jahr 2014. Tatsächlich dürfte
das bürgerschaftliche Engagement inzwischen sogar noch höher
sein. Die Befragungen fanden noch vor dem großen Engage-
ment in der Flüchtlingshilfe statt. Kaum zu glauben, denkt sich
so mancher Vereinsvorstand! Wie kann das sein? Warum über-
altern Gruppen und Vereine, während andernorts das ehren-
amtliche oder bürgerschaftliche Engagement boomt?
Karl Seiler (Hilzingen), Leiter der Diözesanstelle Bodensee-Ho-
henzollern, zuständig für Ehrenamtsförderung und Kirchenent-
wicklung, befasst sich beruflich mit neuen Formen der Engage-
mentförderung und referiert an diesem Abend über „Altes Eh-
renamt und Neues Ehrenamt“ und wie es Kirchen, Vereinen
oder Initiativen langfristig und systematisch gelingen kann, eine
engagementfreundliche Einrichtung zu werden, in der sich
Menschen gerne engagieren. Eintritt: 3,00 Euro

Das SENIORENwerk St. Peter und Paul Hilzingen lädt ein
zu einem geselligen und fasnächtlich-fröhlichen Nachmittag im
Kirchenkeller, und zwar am Mittwoch, 7. Februar, 14.30 Uhr,
als Einstimmung auf die närrische Zeit, die ja am Tag darauf be-
ginnt. Auf gemeinsame Stunden freut sich die Leitungsgruppe.

Filmexerzitien in der Fastenzeit
Es geht um den Glauben und um das Leben. An fünf Abenden
in der Fastenzeit werden durch Kurz-Filme Lebens- und Glau-
bensthemen, wie z. B: Vertrauen, Lebensstil, Glück, aufgewor-
fen und die Möglichkeit gegeben, diese für sich selbst zu reflek-
tieren und mit anderen ins Gespräch zu kommen.
Sie können auch nur an einzelnen Abenden teilnehmen.
Ab 20. Februar 2018 jeweils 20.00 - 21.30 Uhr im Pfarrer-
Geißler-Haus, Peter-Thumb-Str. 2, Hilzingen
Folgetermine: Dienstag, 27.02., 06.03., 13.03., 20.03.2018
Leitung: Elisabeth Brütsch (Leiterin Bildungswerk), Pfarrer
Thorsten Gompper und Simone Meisel, Gemeindereferentin
(Meditationsleiterin). Anmeldung bei Elisabeth Brütsch: Tel.:
07731-12038, E-Mail: bildungswerk@kath-hilzingen.de

Mit den Pfarreien: St. Blasius Binningen, St. Gallus Duchtlingen,
St. Peter u. Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim mit Filialkirche
St. Philippus & Jakobus Schlatt a. R., St. Mauritius Weiterdingen.
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Donnerstag der vierten Woche im Jahreskreis, 01.02.2018
18.30 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Freitag, der vierten Woche im Jahreskreis, 02.02. - DAR-
STELLUNG DES HERRN
17.30 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag, 03.02.
19.00 - Duchtlingen - Eucharistiefeier am Vorabend
Gedenken: Emma und Hubert Graf, Stefan Küchler
Minis: Emma, Leon, Ann-Marie, Joseph

Sonntag, 04.02.
PATROZINIUM ST. BLASIUS
- Kollekte für die Kirche -
10.00 - Binningen - Festliche Eucharistiefeier mitgestaltet vom
Kirchenchor Hilzingen - anschließend Möglichkeit zum Empfang
des Blasius-Segens.
Gedenken: Alle Lebenden u. Verstorbenen der Kirchengemein-
de Hohenstoffeln-Hilzingen

17.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
17.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Dienstag der fünften Woche im Jahreskreis, 06.02.
18.30 - Binningen - Rosenkranzgebet
18.30 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Binningen - Abendmesse
Gedenken: Rupert Martin und Schwestern

Mittwoch, der fünften Woche im Jahreskreis, 07.02.
19.00 - Hilzingen - Abendmesse
Minis: Lukas, Mark W., Robin, Florian

Donnerstag der fünften Woche im Jahreskreis, 08.02.2018
18.30 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Freitag, der fünften Woche im Jahreskreis, 09.02.
17.30 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag, 10.02.
19.00 - Binningen - Eucharistiefeier am Vorabend
Gedenken: Olga und Karl Britsch

Sonntag, 11.02.
9.00 - Weiterdingen - Eucharistiefeier

10.30 - Hilzingen - Wortgottesfeier Familiengottesdienst zu
Fastnacht, mitgestaltet vom Musikverein Hilzingen
Leitung: Familiengottesdienst-Team
Minis: Felix, Velten, Noem K., Magnus G., Marc G., Marcel,
Vanessa

10.30 - Riedheim - Eucharistiefeier
Gedenken: Margaretha Schmid, Erhard Müller, Emilie u. Artur
Jäkle, Rosa u. Rosmarie Jäkle u. Jürgen Heiß, Dieter Schatz

17.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
17.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Mitteilungen der Römisch-katholischen
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen

Hauskommunion Binningen/Riedheim/Schlatt a. R./Weiter-
dingen. Nächster Termin: Freitag, 02.02.2018.

Frauengemeinschaft Riedheim
Freitag, 02.02., - Frauenfasnet im Bürgersaal in Riedheim
Einlass ist um 19.00 Uhr; Beginn des Programms um 20.00 Uhr.
Wir bieten ein kurzweiliges buntes Fasnetprogramm und freuen
uns über den Besuch vieler närrischer Frauen, um einen gemüt-
lichen und lustigen Abend mit uns zu verbringen. Gerne können

auch Fasnetbeiträge kurzfristig ins Programm aufgenommen
werden.
Eine ganz herzliche Einladung an alle Frauen der Seelsorgeein-
heit Hohenstoffeln-Hilzingen.

Freitag, 02.02.2018: Wort des Lebens Hilzingen
20.00 Uhr, im Pfarrer-Geißler Haus, Eingang Peter-Thumb-Str.
2, Hilzingen. Herzliche Einladung auch an neue Interessierte un-
serer Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen.

Sonntag, 04.02.2018: Patrozinium St. Blasius Binningen
Herzliche Einladung zum Patrozinium St. Blasius Binningen am
Sonntag, den 04.02.2018. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit
dem Festgottesdienst und anschließend sind Sie alle recht
herzlich zum Stehempfang ins Pfarrhaus eingeladen.
Ihre Pfarrgemeinderäte aus Binningen

Bildungswerk Hilzingen:
Montag, 05. Februar 2018, 19.30 Uhr
Neues Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement in Kir-
che, Verein und Kommune. Weiteres siehe unter Ökumene

Das SENIORENwerk St. Peter und Paul Hilzingen lädt ein
Weiteres siehe unter Ökumene

Öffnungszeiten Pfarrbüro Hilzingen
Am Schmutzige Dunschtig (08.02.2018) und am Fasnet-Män-
tig (12.02.2018) bleibt das Pfarrbüro Hilzingen geschlossen.

Freitag, 9 Februar 2018 närrischer Abend der Frauenge-
meinschaft Weiterdingen-Binningen
„Narri Narro“ heißt es bei der Frauenfasnacht in der Pfarrscheu-
ne in Weiterdingen, am Freitag, 9. Februar, um 18.29 Uhr.
Wir bieten ein kurzweiliges buntes Fasnachtsprogramm und
freuen uns über den Besuch vieler närrischer Frauen, um einen
gemütlichen und lustigen Abend mit uns zu verbringen.
Närrische Beiträge sind wie immer erwünscht. Für Essen und
Getränke wird gesorgt. Bitte Teller und Besteck mitbringen.
Eine ganz herzliche Einladung an alle närrischen Frauen.

Am Sonntag den 11.02.2017 findet in der Pfarrkirche St. Peter
und Paul Hilzingen ein Familiengottesdienst für Narren statt.
Der Gottesdienst wird vom Familiengottesdienstteam und dem
Musikverein Hilzingen gestaltet.
Alle Gottesdienstbesucher vor allen auch die Kinder dürfen im
Hääs oder verkleidet kommen. Beginn ist um 10.30 Uhr.

Senioren-Treff Binningen
Wir treffen uns im Binninger Pfarrhaus, Schulstr. 11, 78247 Hil-
zingen-Binningen von 14.30 - 16.30 Uhr an folgenden Termi-
nen: Dienstag, 13.02.2018, Dienstag, 13.03.2018, Dienstag,
10.04.2018, Dienstag, 08.05.2018, Dienstag, 12.06.2018,
Dienstag, 10.07.2018, Dienstag, 14.08.2018, Dienstag,
11.09.2018, Dienstag, 09.10.2018, Dienstag, 13.11.2018,
Dienstag, 11.12.2018.
Alle Seniorinnen und Senioren sind ganz herzlich eingeladen.
Nähere Auskünfte unter: 07739-5570 (Fr. Schwert).

Paare sind zum Valentinsgottesdienst eingeladen
Dekanat Hegau/Singen: Am Freitag, 16. Februar lädt das
Team der Ehe- und Familienpastoral des Katholischen Dekanats
Hegau Paare zum Valentinsgottesdienst nach St. Peter & Paul in
Singen ein. Unter dem Motto „… mit dir das Leben puzzeln!“
wird ein meditativer Gottesdienst mit Texten, schönen Liedern
und Gebeten gefeiert. Die Musikgruppe „Um Himmels Willen“
aus Singen wird den Gottesdienst musikalisch gestalteten. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr. Das Dekanat lädt auch in diesem Jahr
wieder zum beliebten Valentinsgottesdienst in die St Peter &
Paul-Kirche nach Singen ein. „Eingeladen sind Paare, die sich an
diesem Abend mal wieder einen Abend zu zweit gönnen möch-
ten“ so Claudia Bartl vom Vorbereitungsteam. Unter anderem
ging die Einladung an diejenigen Paare, die in den letzten Jah-
ren bei den Paarkursen des Dekanats teilgenommen haben.
Geplant ist ein Gottesdienst, dessen Herzstück eine Schriftstelle
und eine Bildmeditation bilden wird. „Und natürlich werden wir
viel miteinander singen und schöne Gebete hören“ so Deka-
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natsreferent Manfred Fischer. Besonderes Anliegen des Teams
ist es, dass sich Paare aller Konfessionen zu diesem Gottesdienst
eingeladen wissen. „Der Valentinsgottesdienst wird zwar vom
Katholischen Dekanat gestaltet, aber selbstverständlich sind Paare
aller Konfessionen eingeladen“ so Dekan Matthias Zimmermann,
der den Gottesdienst mitleiten wird. „Auch Paare, die geschieden
und wiederverheiratet sind, sind herzlich eingeladen. Sie sollen
wissen, dass sie in unserer Kirche einen Platz haben“ so Manfred
Fischer. Am Ende des Valentinsgottesdienstes besteht für die Paa-
re die Möglichkeit, sich segnen zu lassen. Im Anschluss an den
Gottesdienst wird es in einem improvisierten „Kirchenbistro“ die
Möglichkeit zur Begegnung und zum Gespräch geben.

Filmexerzitien in der Fastenzeit
Weiteres siehe unter Ökumene

Donnerstag, 22.02.2018: Komplet in der St. Peter u. Paul
Kirche in Hilzingen
Wir feiern in der Fastenzeit und in der Osterzeit jeden Donners-
tag, 19.00 Uhr, die Komplet, das Abendgebet der Kirche. Wir
versammeln uns im Chorgestühl. Sie sind eingeladen, diese Ge-
betsform für sich wieder zu entdecken oder neu zu entdecken.

Adventsfensteraktion 2017:
Beim vergangenen Adventskalender wurden 955,53 € gespen-
det, die nun an die Musikwerkstatt des Musikvereines Binnin-
gen übergeben werden können. Allen Spenderinnen und Spen-
dern sei ganz herzlich gedankt. Danke aber auch allen, die ihre
Fenster so schön geschmückt haben, uns mit verschiedenen Bei-
trägen erfreut und für unser leibliches Wohl gesorgt haben.
Herzlichen Dank auch an ALLE, die durch ihr Kommen, Dabei-
sein und ihre Spenden die Aktion mitgetragen und unterstützt
haben. Bitte die Nummerntafeln bei U. Maus abgeben. Danke.

Frauenfrühstück der kath. Frauengemeinschaft Hilzingen am
Samstag, den 20. Januar 2018

Zu unserer Freude konnten wir am Samstag unsere Gäste zum
diesjährigen Frauenfrühstück in einem bis auf den letzten Platz
ausverkauften Kirchenkeller begrüßen. Bei einem reichhaltigen
Frühstücksbuffet war es den Frauen möglich, sich für den Vor-
trag von Schwester Teresa Zukic zu stärken. Schwester Teresa
begeisterte schon durch ihren außergewöhnlichen Lebenslauf.
Die zufällige Begegnung mit der Bibel änderte ihr Leben das bis
dahin auf Leistungssport ausgerichtet war, von Grund auf: wur-
de von der Atheistin zur Gründerin des Ordens der kleinen
Kommunität der Geschwister Jesu, wurde bekannt als Skatebo-
ard fahrende Nonne, ist gefragte Rednerin mit über zweihun-
dert Auftritten im Jahr, diskutiert in Talkshows, initiiert Kirchen-
festivals, rappt und musiziert auf Kirchentagen, kocht leiden-
schaftlich gern und malt.
Mit viel Witz, Charme und sehr viel guter Laune brachte sie uns
dann in ihrem Vortrag „Jeder ist normal bis man ihn kennt –
von der Kraft andere zu tragen oder zu ertragen nahe, wie ein-
zigartig jeder einzelne von uns ist, ein Geschenk Gottes und ein
Glücksfall für diese Welt. Alle Ecken und Kanten machen uns
dazu. Sie verglich dies mit den Stacheln des Stachelschweins:
trotz seiner vielen spitzen Stachel schafft es, sich anzunähern
und zu paaren. Genauso nimmt ein Lächeln oder eine mit viel
Humor erwiderte unschöne Begegnung oder verletzende Äuße-
rung den Stachel und die Schärfe und kann verhindern, verletzt

zu werden (den Anderen zu tragen oder zu ertragen), um das
erlebte in eine positive Erfahrung zu wandeln.
Gegen zwölf Uhr verabschiedeten wir die Frauen, die frohge-
stimmt und mit einem Lächeln im Gesicht den Kirchenkeller ins
Wochenende verließen.

Freiburger Orientierungsjahr
Schule – und dann? Wer hier eine Antwort für sich sucht, ist
beim “Freiburger Orientierungsjahr” (FOJ) richtig: Es handelt
es sich um ein Jahr in Freiburg, das geprägt ist von „Sprachen-
erwerb“ (zwei aus: Latein, Griechisch, Hebräisch, Spanisch &
Italienisch), Philosophie, Theologie, Stockkampf, Freiwilligen-
dienst (FSJ) und weiteren Ausbildungselementen wie Musik,
Erlebnispädagogik, Spiritualität, Exkursionen & Begegnun-
gen in der Region und Italien (Rom, Assisi).
Angesprochen sind junge Frauen und Männer (17-25 Jahre)
mit einem ersten Interesse am Theologiestudium bzw. Beruf in
der Kirche. Das „FOJ“ bietet die Möglichkeit ein Set von Kom-
petenzen und Qualifikationen zu erwerben und sich zugleich
beruflich zu orientieren. Die Studienwahl bleibt daher offen, je-
doch bieten die Qualifikationen vor allem für ein späteres Theo-
logiestudium relevante Vorteile. Kosten je nach Unterkunft: 190
- 420 Euro monatlich (all incl.). BAföG-Förderung ist grundsätz-
lich möglich. Nähere Informationen unter www.freiburger-
orientierungsjahr.de oder direkt bei: Freiburger Orientierungs-
jahr, Pfr. Bernhard Pawelzik, Kartäuserstr. 41, 79102 Freiburg,
0761-55728845, mail@freiburger-orientierungsjahr.de

Auf den Spuren des Apostel Paulus / Erzdiözese Freiburg or-
ganisiert Pilgerreise nach Griechenland 23.-30.04.2018
Die Pilgergruppe begibt sich auf die Spuren des Apostels und
der jungen Kirche und kommt mit der antiken wie der jüngeren
Geschichte Griechenlands, seiner Glaubenswelt und seiner Be-
deutung bis heute in Berührung. Die Teilnehmer erwartet eine
inspirierende Begegnung mit der Gestalt des Paulus sowie ein
kulturell sehr reiches Land an der Nahtstelle zwischen der Ost-
und Westkirche. Stationen sind unter anderem Philippi, die
schwebenden Klöster von Meteora, Delphi, Korinth und Athen.
Anmeldung sofort möglich. Weitere Informationen und Anmel-
demöglichkeiten gibt es beim Schwarzwald-Reisebüro Freiburg,
Pilgerbüro, Merianstr. 8, 79104 Freiburg, Tel. 0761-2077922,
pilgerbuero@der.com oder direkt unter www.pilger-buero.de.

Römisch-katholische Kirchengemeinde Hohenstoffeln-
Hilzingen mit den Pfarreien St. Blasius Binningen (Bi), St. Gallus
Duchtlingen (Du), St. Peter u. Paul Hilzingen (Hi), St. Laurentius
Riedheim (Rh) mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus & Jako-
bus Schlatt a. R. (Sch) und St. Mauritius Weiterdingen (Wtd)
Peter-Thumb-Str. 1; 78247 Hilzingen
MitarbeiterInnen und Daten
Leiter: Pfr. Thorsten Gompper
Gemeindereferentin: Simone Meisel
Sekretärinnen: Elisabeth Brütsch, Regina Jentner
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag, 10.00 - 12.00 - Montag-
Nachmittag, 14.30 bis 17.30 Uhr (in den Schulferien nach-
mittags geschlossen)
Tel: 07731-66629 / Fax: 07731-181483
Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de
Sprechzeiten bei Pfarrer Thorsten Gompper:
nach Vereinbarung. Tel: 07731-66629 oder 07739-227
Mail: thorsten.gompper@kath-hilzingen.de
Sprechzeiten bei Gemeindereferentin Simone Meisel:
nach Vereinbarung. Tel: 07731-789567
Mail: simone.meisel@kath-hilzingen.de
Katholische Öffentliche Bücherei St. Blasius Binningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: http://www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93692514450005627815



Gastronomische Bereicherung
für Engen und Umgebung

»Capri« vergrößert sein Angebotsspektrum

Hegau (her). Es hat sich viel getan in den vergangenen zweieinhalb Jahren in der Breitestra-
ße 24. Nach dem erfolgreichen Umbau und der großzügigen Erweiterung um das frühere
Schleckergebäude bieten Fiorenzo und Michele Sorrentino seit der vergangenen Woche
nun gleich vier gastronomische Bereiche unter einem Dach: das »Ristorante Capri«, das
»Eiscafé Pizzeria Capri«, einen »Take away«-Service sowie die »Little Italy Bar Casino« mit
separatem Eingang, die bereits seit sieben Monaten in Betrieb ist. Auch die geräumige Ga-
stronomieküche wurde komplett erneuert und modern ausgestattet.

Seit mehr als 30 Jahren führt
Fiorenzo Sorrentino das Eiscafé
Pizzeria »Capri« in Engen, sein
Sohn Michele wuchs von klein
auf in den Betrieb hinein, bevor
er eine Ausbildung zum Restau-
rantfachmann absolvierte und
bereits seit 12 Jahren wieder im
Familienbetrieb tätig ist.

Nun bereichert die GbR Fiomi
zwischen Vater und Sohn mit ei-
nem neuen Gastronomiekon-
zept die Stadt Engen. Mit dem
Umbau und der selbst konzi-
pierten Erweiterung sowie der
neuen Küche mit den moderns-
ten Hochleistungsküchengerä-
ten hat sich auch das gastrono-
mische Angebotsspektrum
vergrößert.

Während sich die Speisekarte
im Bereich des Eiscafés, das mit
neuen Tischen, Stühlen und Pol-
stern ausgestattet und neu ge-
strichen wurde, auf Pizzas und
schnelle Gerichte konzentriert -
und natürlich auf leckere Eispe-
zialitäten - können die Gäste im
stilvollen Ambiente des neuen
»Ristorante Capri« eine breite
Auswahl an frisch zubereiteten
feinen italienischen Spezialitä-
ten genießen mit ausgewählten
Weinen in verschiedenen Quali-

tätsstufen. Für den Busi-
ness-Lunch in der Mittagszeit
wird auch ein spezielles Mit-
tagsmenü angeboten. Am Wo-
chenende wer- den die Gäste
auf einer kleinen Bühne mit Pia-
no-Bar-Livemusik unterhalten.

Der große Saal bietet sich aber
auch ideal für Firmen- und Fa-
milienfeste und Anlässe jeder
Art für bis zu 110 Personen an.
Bei der Planung und Durchfüh-
rung der Veranstaltung geht das
»Capri«-Team bei der Auswahl
der Speisen und Getränke, bei
der Gestaltung der Tische und
des allgemeinen festlichen Rah-
mens sowie bei der Vermittlung
von Live-Musik gerne auf die in-
dividuellen Wünsche der Gäste
ein. Auch auf Lebensmittelun-
verträglichkeiten wird
selbstverständlich Rücksicht
genommen.

Wer Lust auf ein leckeres Essen

zu Hause hat, aber nicht kochen
möchte, ist im »Take away« im
Eingangsbereich des ehemali-
gen Schlecker-Marktes an der
richtigen Stelle.

Die ab 10 Uhr geöffnete »Litt-
le Italy Bar Casino« ist vom Ris-
torante räumlich getrennt und
hat einen separaten Eingang.
Die Bar mit Spielautomaten ab
18 Jahren und Sky Sport Fußball
Live ist auch idealer Treffpunkt
für zwischendurch und abends,
sei es für eine der leckeren Kaf-
feespezialitäten, für Cocktails
mit und ohne Alkohol oder
andere Drinks.

Zu einem angenehmen Auf-
enthalt im »Capri« tragen auch
der freundliche, zuvorkommen-
de Service des Teams um Fio-
renzo, Michele und seine
Schwester Carmen Sorrentino
und die italienische Gast-
freundschaft bei.

Öffnungszeiten warme Küche: Donnerstag bis Dienstag
von 11.30 bis 14 Uhr und von 17.30 bis 22.30 Uhr.
Reservierungen und Bestellungen unter Telefon
07733/7464.
Speisekarten ab Mitte Februar auch unter www.ristoran
te-capri.de.

Die »Little Italy Bar Casino« ist ab 10 Uhr geöffnet und bietet
sich als idealer Treffpunkt für zwischendurch und abends an. Mi-
chele Sorrentino freut sich auf viele Gäste aus Engen und Umge-
bung. Bild: Hering
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Im »Take away«-Bereich bieten Michele Sorrentino und sein
Team zum Mitnehmen oder zur Lieferung nach Hause (oder für
ganz Hungrige auch zum Essen an Ort und Stelle) fast 50 ver-
schiedene Sorten Pizza, mehr als 20 Nudelgerichte, verschie-
denste Salatvariationen sowie Fleischgerichte, Calamari Fritti
und Getränke. Bild: Hering

Das »Ristorante Capri« bietet sich nicht nur zum Speisen in ed-
lem Ambiente an, sondern auch für Feste und Anlässe verschie-
denster Art. Die Kronleuchter sind übrigens aus echtem Mura-
no-Glas aus Venedig. Bild: Hering



Selbstbestimmt in
familiärer Gemeinschaft

»Haus Vincent« in Engen bietet
Wohngemeinschaft für Intensivpflege

Hegau (her). Manchmal ändert sich das Leben von einem
Moment auf den anderen, sei es durch Unfall oder Krank-
heit. Ist nach einem Klinikaufenthalt die Betreuung in der ei-
genen häuslichen Umgebung nicht mehr möglich, besteht
aber der Wunsch, trotz dauerhafter Intensivpflegebedürf-
tigkeit einen weitgehend selbstbestimmten Alltag leben zu
dürfen, bietet die Wohngemeinschaft »Haus Vincent« im
zweiten Obergeschoss des ehemaligen Krankenhauses En-
gen in der Hewenstraße 19 eine geeignete Alternative.
Zwölf intensivpflegebedürftige und beatmungspflichtige
Menschen finden hier in ansprechender Atmosphäre ein
neues Zuhause, rund um die Uhr von einfühlsamen Präsenz-
kräften betreut und von einem Fachpflegedienst unter-
stützt.

Das besondere Wohnkonzept
aus zwölf Einzelzimmern mit je-
weils eigenem geräumigen Bad
sowie gemütlichen Gemein-
schaftsbereichen und einer
schönen Dachterrasse sorgt im
»Haus Vincent« für eine familiä-
re Atmosphäre, in der die Be-
wohner, je nach Schwere der Er-
krankung, ihren Alltag selbst be-
stimmen und ein möglichst ei-
genständiges Leben führen.

Die Hausgemeinschaft ermög-
licht es den Mietern, ihre Le-
bensqualität zu bewahren und
gleichzeitig die Sicherheit einer
ganz individuellen, qualitativ
hochwertigen pflegerischen
Rundum-Versorgung durch
einen ambulanten Pfle- ge-
dienst zu erhalten.

Da Technologieabhängigkeit
den Alltag umkrempelt, möchte
die Wohngemeinschaft (WG)
zeigen, dass ein Leben im Ein-
klang mit den lebenswichtigen
medizinischen Geräten möglich
ist. Die Präsenzkräfte passen
sich bei diesem Prozess den Be-
dürfnissen der Bewohner an. So
bestimmt, wie in einer klassi-
schen WG, jeder Bewohner sei-
nen Tagesablauf selbst: Das be-
ginnt schon beim Einzug, denn
Lieblingsstücke aus dem bisher-
igen Lebensbereich können mit-
gebracht werden, so dass das
Zimmer nach eigenen Wün-
schen gestaltet werden kann.
Weiter geht es mit der Selbstbe-

stimmtheit auch im alltäglichen
Zusammenleben: Jeder Bewoh-
ner soll selbst über Aufsteh-, Ba-
dezeiten oder anderes entschei-
den können. Das Gleiche gilt für
die Gestaltung der Freizeitakti-
vitäten. Zusätzlich werden die
Bewohner, immer im Rahmen
der Möglichkeiten jedes Einzel-
nen, ermutigt, weiterhin ihre
gewohnten Aktivitäten auszu-
üben.

Die WG soll für jeden Bewoh-
ner ein neues Zuhause sein, in
dem das Wohlfühlen an erster
Stelle steht. Die moderne und
gemütliche Einrichtung der Ge-
meinschaftsflächen schafft des-
halb gerade auch eine Atmo-
sphäre, die zum Verweilen ein-
lädt, ob zusammen mit weiteren
Bewohnern oder der Familie
und Freunden, die ohne festge-
legte Besuchszeiten immer
herzlich willkommen sind. So
bietet das »Haus Vincent« also
Individualität und Ge- mein-
schaft unter einem Dach.

Jedes Mitglied der Wohnge-
meinschaft bekommt einen in-
dividuellen Pflege- und Betreu-
ungsplan - je nach Bedarf und
Wunsch.

So ist die Betreuung und Pfle-
ge der technologieabhängigen
Patienten immer gesichert und
bei Verschlechterung des Ge-
sundheitszustandes muss nie-
mand in eine andere Wohnform
wechseln.



Die Anita Kerner Intensivpflege GmbH & Co. KG sucht enga-
gierte examinierte Pflegefachkräfte zur Verstärkung ihrer Pfle-
geteams in Überlingen, Meersburg und Hagnau oder für die
Versorgung der kleinen Patienten in Mengen und Pfullendorf.
Näheres unter www.kerner-intensiv.de oder Telefon
07771/9196541.

Beim Tag der offenen Tür im »Haus Vincent« im Dezember zeig-
te sich der Engener Bürgermeister Johannes Moser begeistert
vom Ergebnis des mehrmonatigen Umbaus des zweiten Oberge-
schosses im ehemaligen Krankenhaus Engen. »Trotz der not-
wendigen Technik haben die modern gestalteten Räume einen
sehr wohnlichen Charakter«, betonte er im Gespräch mit dem
Leitungsteam aus Annette Widmann und Sonja Lang (von links)
von der Anita Kerner Intensivpflege GmbH mit Sitz in Stockach,
die für die Wohngemeinschaft als ambulanter Pflegedienst ver-
antwortlich zeichnet. Neben der Steigerung der Lebensqualität
durch gute Pflege in heimeliger Umgebung bezeichnete der Bür-
germeister gerade auch die Wohnortnähe als Vorteil, könnten
Bewohner doch dadurch im Verwandten-, Freundes- und Be-
kanntenkreis verbleiben. Bild: Hering
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Anzeigenannahme
Info Kommunal Verlag + Drucksachenservice,

Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 9 72 30, Fax 0 77 33 / 9 72 31

e-mail: info-kommunal@t-online.de

Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und noch
brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/3809-51.
- Wohnzimmerschrank und Anbaumöbel, braun mit schwarz,

Telefon 07731/184287
- Hochbett (für Kinder/Jugendliche) in Kiefernholz,

1,40 x 2 Meter, Telefon 12158
- Zwerghamsterbabys, Telefon 07739/2869802
- Große Couch mit Bettfunktion und -kasten,

Telefon 07739/1480
- Maxi-Cosi, Telefon 07731/63965
- 2 Unterbettkästen, Telefon 07731/68193
- Verschiedene Bücher, Telefon 07731/3190440
- Ski, Marke Fischer, 1,80 Meter, mit Bindung (Tonyrlia),

Skischuhe (Lowa) Größe 7 , Skianzug Größe 40,
Telefon 07731/66636 oder 0170/3686926

Zu verschenken

Landratsamt Konstanz

Über Fasnacht
Hegau. Am Schmotzigen

Dunschtig, 8. Februar, haben
alle Dienststellen des Landrats-
amtes Konstanz, einschließlich
der Umladestation Singen-Ri-
ckelshausen, für den Publikums-
verkehr geschlossen.

Am Freitag, 9. Februar, sind
alle Dienststellen während der
Servicezeiten (in der Regel von 8
bis 12 Uhr) geöffnet.

Am Rosenmontag, 12. Febru-
ar, bleiben die Dienststellen des
Landratsamtes für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Nur
die Umladestation/der Wert-
stoffhof Singen-Rickelshausen
hat geöffnet.

Ab Fasnachtsdienstag, 13.
Februar, haben alle Dienststel-
len wieder regulär geöffnet.

Die Öffnungszeiten des Land-
ratsamtes sind auf der Homepa-
ge www.LRAKN.de unter der
Rubrik »Verwaltung - Öff-
nungszeiten« eingestellt.

Das Landratsamt bittet darum,
Behördengänge rechtzeitig zu
planen. Informationen zu allen
Anliegen gibt es auch auf der
Homepage.

Naturfreunde

Familiengruppe
Hegau. Die Familiengruppe

der Naturfreunde trifft sich am
Sonntag, 4. Februar, zu einer
Schatzsuche mit Lagerfeuer im
Schnee. Abfahrt ist um 13 Uhr
am Feuerwehrhaus in Gottma-
dingen. Nähere Informationen
bei Brigitte Schmidt, Telefon
07731/319150.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
Hegau. Die Sprechtage im Fe-

bruar der Sozialrechtsreferentin
Petra Mauch des Sozialverban-
des VdK finden am Dienstag,
13., 20. und 27. Februar, von 9
bis 15.30 Uhr und am Donners-
tag, 15. und 22. Februar, von
8.30 bis 12 Uhr in der VdK-Ge-
schäftsstelle Radolfzell, Bleich-
wiesenstraße 1/1, statt. Termi-
ne nur nach Vereinbarung, Te-
lefon 07732/92360.

BUND-Jugend

Ausflug zum
Biobauernhof

Hegau. Was genau macht ei-
gentlich einen Biobauernhof
aus? Die BUND-Jugend für
Mädchen und Jungen zwischen
zehn und 15 Jahren bekommen
morgen, Freitag, 2. Februar,
eine interessante Führung und
erfahren mehr über die Tiere,
die Arbeit und das Leben auf
dem Hof. Für die Teilnahme bit-
te anmelden. Dafür reicht ein
Anruf unter Telefon 07731/
977103 oder eine E-Mail an frei
willige.nsz.hegau@bund.net.

Eine Mitgliedschaft beim
BUND ist nicht erforderlich.
Auch Geschwister und Freunde
sind herzlich eingeladen.

Bitte 2 Euro für die Führung
sowie Fahrgeld für den Bus mit-
bringen. Treffpunkt ist um 14
Uhr bei der Bushaltestelle am
Bahnhof Gottmadingen. Dort
nimmt die Gruppe den Bus nach
Gailingen. Die Veranstaltung
endet um 17.14 Uhr ebenfalls
bei der Bushaltestelle.

Projekt
»Ruhestandslotsen«
Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht

Hegau. Für das Projekt »Ru-
hestandslotsen« suchen das
Landratsamt Konstanz sowie die
Caritasverbände Konstanz und
Singen-Hegau Personen, die
ehrenamtlich Menschen mit
geistiger, körperlicher oder psy-
chischer Behinderung bei deren
Übergang vom Berufsleben in
den Ruhestand begleiten und
unterstützen. Mithilfe dieses
Projektes soll den Menschen mit
Behinderung auch im Senioren-
alter eine Teilhabe an der sozia-
len Lebensgemeinschaft und
eine selbstbestimmte Lebensge-
staltung ermöglicht werden.

Erfreulicherweise erreichen
heutzutage immer mehr ältere
Menschen mit Behinderung das
Rentenalter. Allerdings löst das
Ausscheiden aus dem Arbeitsle-

ben und damit der Verlust
gewohnter Tagesstrukturen und
sozialer Kontakte gerade für die-
se Bevölkerungsgruppe oft star-
ke Verunsicherung aus. Als Pro-
blem erweist sich für diese Men-
schen insbesondere die man-
gelnde Anzahl ambulanter ta-
gesstrukturierender Angebote.

Die ehrenamtlichen Ruhe-
standslotsen sollen sich mit ihren
eigenen Neigungen und Interes-
sen bezüglich der Freizeitgestal-
tung einbringen können. Durch
die Caritasverbände werden sie
auf die neue Aufgabe vorberei-
tet und fachlich begleitet.

Ansprechpartner für Interes-
senten im Raum Singen/Hegau:
Ludwig Fiebiger, Tel. 07731/
96970135, E-Mail: l.fiebiger@
caritas-singen-hegau.de.

Naturfreunde

Dienstags-
wanderer

Hegau. Die Dienstags-Wan-
dergruppe der Naturfreunde
trifft sich am 6. Februar um 14
Uhr am Feuerwehrhaus in Gott-
madingen zu einer etwa zwei-
stündigen Wanderung in der
näheren Umgebung. Infos bei
Günter Hörenberg, Tel. 07731/
48142.

Naturfreunde

Bergsteigerabend
Hegau. Die Bergsteigergrup-

pe der Naturfreunde Gottma-
dingen trifft sich heute, Don-
nerstag, 1. Februar, um 20 Uhr
im Übungsraum der Eichen-
dorffschule zu einem Info- und
Ausbildungsabend. An diesem
Übungsabend können auch in-
teressierte Anfänger teilneh-
men. Nähere Infos bei Ralph Zi-
rell, Telefon 07731/12211.

vhs Konstanz

Kostenlose
Kursberatung

Hegau. Das neue vhs-Pro-
grammheft für den Landkreis
Konstanz liegt ab sofort in allen
Hauptstellen, Rathäusern, Orts-
verwaltungen und bei vielen
Banken, Sparkassen, Behörden
und Einzelhandelsgeschäften
zur Abholung bereit.

Damit jeder den passenden
Kurs findet, bietet die vhs vor
Semesterbeginn für Englisch,
Französisch, Italienisch, Spa-
nisch eine individuelle, kosten-
lose Beratung ohne Voranmel-
dung in allen Hauptstellen an.

Die Beratungszeiten sind in der
vhs Singen, Theodor-Hanlo-
ser-Straße 19, am Montag, 19.
Februar, zwischen 18 und 19
Uhr.

Weitere Informationen und
Online-Einstufungstests unter
www.vhs-landkreis-konstanz.
de.
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Do. 01.02. Sonnen-Apotheke Radolfzell,
Hegaustr. 21, Telefon 07732/971053
Stadt-Apotheke Tengen,
Marktstr. 7, Telefon 07736/252

Fr. 02.02. Ring-Apotheke Singen,
Ekkehardstr. 59c, Telefon 07731/62252

Sa. 03.02. Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61, Telefon 07731/99540

So. 04.02. Scheffel-Apotheke Radolfzell,
Alemannenstr. 5, Telefon 07732/971270

Mo. 05.02. Rosenegg-Apotheke Rielasingen,
Hauptstr. 5, Telefon 07731/22965
City-Apotheke Engen,
Breitestr. 8, Telefon 07733/97035

Di. 06.02. Aachtal-Apotheke Volkertshausen,
Bärenloh 3, Telefon 07774/93260

Mi. 07.02. Bahnhof-Apotheke Gottmadingen,
Poststr. 2, Telefon 07731/72224

Do. 08.02. Stadt-Apotheke Engen,
Vorstadt 8, Telefon 07733/5257

Angaben ohne Gewähr. Tagesaktuelle Auskünfte zum jeweili-
gen Apotheken-Notdienst aus dem Festnetz kostenlos über Te-
lefon 0800/0022833.

Apotheken-Notdienst

Polizei 110
Feuerwehr + Rettungsdienst 112
Polizeiposten Gottmadingen 07731/1437-0
Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen 116117 (ohne Vorwahl)
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6077312
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075312
HNO Notfalldienst: 0180 6077211
Hegau-Klinikum Singen 07731/89-0
Krankentransport 1 92 22 (ohne Vorwahl)
Zahnärztliche Notrufnummer 0180/3 222 555-25
Wasserversorgung
Während der Dienststunden, 07731/38 09-27
nach Dienstschluss 0171/2 88 18 82
Abwasser 07731/3809-27
nach Dienstschluss 0176/61143148
Wärmeversorgung
Solarcomplex 07731/8274287
Stromversorgung
Energie-Dienst Netze GmbH
(für alle Ortsteile außer Schlatt a. R.)
Stördienst 07623/921818
E-Werk Kanton Schaffhausen
Verwaltung Schaffhausen 0041/52/6 33 55 55
Zweigstelle Worblingen 07731/14766-0

Notrufe
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